
 

                     

Guido Schreiber

Werke aus dem Wehratal 
und dem Raum Bad Säckingen

aus den Jahren 1906 - 1940

22. Mai bis 12. Juni 2022

Es handelt sich um 
Bilder aus dem Nachlass, 

die auch erworben werden können

Eine Veranstaltung 
des Förderkreises Stadtmuseum Wehr e.V. 

mit Unterstützung der Stadt Wehr

Kirche in Öflingen   1926

Idylle im Enkendorf  1919



Zur Eröffnung der Ausstellung am
 Sonntag, den 22. Mai 2022,  11 Uhr,

laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.

                                Begrüßung	    
Armin Kronberger

Grußwort        
Bürgermeister Michael Thater

Einführung     
Hans Loritz

Öffnungszeiten
Sonntag 14 bis 17 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr

Donnerstag 15 bis 18 Uhr

    

                        
Guido Schreiber                         
ist 1886 in Bad Dürrheim als ältester Sohn  des 
Postangestellten Franz Xaver Schreiber geboren. 
Infolge der aufstrebenden Entwicklung der Ge-
meinde Öflingen nach dem Bau der Eisenbahn 
und der Ansiedlung der Firma Weck brauchte Öf-
lingen zu Beginn des 20. Jahrhunderts eine eigene 
Poststelle. Diese erhielt Franz Xaver Schreiber, der 
dadurch im Jahr 1906 mit seiner Familie nach Öf-
lingen kam. Sein älteter Sohn Guido war bereits 
20 Jahre alt und hatte sich wie sein Vater auch für 
eine Tätigkeit bei der Post entschieden. 

Er blieb in Öflingen bis zu seiner Pensionierung im 
Jahr 1951. Seine Leidenschaft war die Malerei, die 
er in seiner Freizeit leidenschaftlich betrieb. Be-
reits als Lehrling wurde ihm in Freiburg eine viel 
beachtete Ausstellung angeboten.

Bad Säckinger Gallusturm mit Fridolinsmünster 


